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Menschlichkeit pflegen … 
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Grußwort 

 
Liebe Leserinnen und Leser,  
 

die Morgendämmerung verschwindet und 
es wird langsam hell. 
Es ist Anfang März und die Vögel zwit-
schern erst zaghaft und dann immer lauter 
ihr Morgenlied. 
Ich stehe am Bebelplatz und warte auf die 
Straßenbahn. 
Beim Bäcker ist schon Licht, die Tür zum 
Laden ist aber noch verschlossen. Der äl-
tere Mann, der die Zeitungen austrägt, 
pfeift fröhlich ein Lied, offensichtlich ist 
seine Arbeit getan, denn in seinem kleinen 
Wagen sind keine Zeitungen mehr zu se-
hen. Ein Schüler hat jeden Morgen einen 
ähnlichen Weg wie ich, heute scheint er 
sehr müde zu sein. 
Viele Menschen suchen konzentriert ihre 
Wege. 
Der Tag erwacht – aber nicht nur der Tag, 
sondern auch die Natur. 

 
Mein Blick wandert zu den Schneeglöck-
chen und den Krokussen, die neugierig 
ihre Köpfe hervor strecken. Es liegt eine 
positive Spannung in der Frühlingsluft an 
diesem Morgen. 
 
 
 
 

 
 
 
Und irgendwie hat es etwas sehr Tröstli-
ches für mich. 
Der Winter war gefühlt sehr lang, dunkel 
und kalt und umso mehr freue ich mich 
an diesem erwachenden Leben. 
 
Solche Momente erleben wir auch im-
mer wieder im Stiftsheim. 
Da gibt es Zeiten, die eher anstrengend 
und schwer sind und wir fühlen uns be-
lastet. 
Vielleicht sind es Ärger und Kummer in 
der Familie oder Traurigkeit, da der Kon-
takt zu den Kindern weniger ist als wir 
uns wünschen. 
Oder die Schmerzen, die uns jeden Mor-
gen beim Aufwachen und abends beim 
Zubettgehen „grüßen“. 
 
Und dann auf einmal – unerwartet: ein 
fröhliches „Guten Morgen“ und die Frage 
„Wie geht es Ihnen?“ die uns berührt. 
Die Kinder rufen an oder kommen vor-
bei, die Enkel schicken Urlaubsbilder  …. 
und wir spüren wieder Vertrauen ins Le-
ben und Kraft für den Tag. 
 
Ostern: 
nach einer langen Zeit von 
Dunkelheit feiern wir das 
Fest der Auferstehung und 
des Lebens. Das Osterlicht 
steht als Symbol für unsere 
Hoffnung! 
 
 

In dieser Hoffnung grüßt Sie herzlich   

 

 

Ihre      

Charlotte Bellin 
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Herzlich willkommen / Geburtstage 

Ein herzliches Willkommen allen Bewohnern und Gästen! 

 

Stiftsheim 

 

Haus am Stiftsheim 

 

Tagespflege 

   

   

   

   

   

   

   

   

 

Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag! 

 

April 2026 
 

Stiftsheim Haus am Stiftsheim Tagespflege 

02.04.   14.04.   05.04.   

04.04 14.04.   08.04.   

06.04.   15.04.   20.04 

19.04.     

28.04.     

28.04.     

30.04.     

 

Mai 2026 
 

Stiftsheim Haus am Stiftsheim Tagespflege 

08.05.   14.05    

11.05.     

13.05.     

16.05.     

18.05.     

19.05.     

23.05.     

24.05.     

31.05   
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 Vorstellung neuer Mitarbeitenden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicole Hein      Barbara Nimo Nyantakyi 
Koordinatorin Wohngemeinschaften   Pflegehelferin 

 
 
 

 

Wir sammeln … 

 
Alte Kerzen und Wachsreste nehmen 
wir gerne entgegen und geben Sie an 
die Ukraine-Hilfe der Malteser weiter. 
Sie können diese auch direkt vor Ort 
abgeben: An der Kirche St. Joseph, 
Marburger Str. 87, 34127 Kassel 
 
https://www.ukraine-hilfe-kassel.de/  
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Termine 

Am Muttertag, Sonntag, den 10.05.2026 findet 
im Foyer des Schauspielhauses das nächste 
Konzert in der Reihe „Unvergessen“ statt.  
Die Konzerte sind ansprechend gestaltet und 
fröhlich moderiert. Sie eignen sich gut für 
junge, alte und auch vergessliche Ohren. 
Gibt es ein besseres Muttertagsgeschenk? 
 
Für 20,00 € pro Besucher erwartet Sie ein ein-
stündiges Konzert. Der Aus- und Nachklang 
findet mit Kaffee und Kuchen ebenfalls im Fo-
yer des Schauspielhauses statt. 
 
Gerne besorgen wir Ihnen und Ihren Angehöri-
gen Eintrittskarten. 
Bitte melden Sie sich bis spätesten 15.04.2026 
in der Verwaltung – gern per E-mail. 

 
Charlotte Bellin 

 
 
 

Gemeinsam Hindernisse überwinden 
30. Mai 2026 

 

 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Fei-
ern des Straßenfestes am 30.05.2026 von 
14:00 – 17:00 Uhr in der Ahrensberg- und 
Firnsbachstraße. 
Die Plakate und Einladungen werden 
nach Ostern verteilt. 
 
Schon jetzt ein herzliches Willkommen der 
ganzen Familie und vielen Freunden! 
 

 
 

Ganz dringend suchen wir noch Legosteine um 
die angedachte Rampe für Rollstühle und Rolla-
toren bauen zu können. 
 

Bitte unterstützen sie uns        

 
 
Charlotte Bellin 
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Gottesdienste im Stiftsheim 

 

 

 

 

 

 
 

Evangelische Gottesdienste 

Jeden Freitag, 17:00 Uhr 

Der Gottesdienst wird zusätzlich in die Zimmer übertragen. 

 

April  2026 
 

03.04.2026 Karfreitag mit Abendmahl Frau Dekanin i.R. Heinrich 

Montag, 06.04. 

10.30 Uhr 
Ostermontag Herr Pfarrer i.R. Dr. Gerlach 

10.04.2026 Quasimodogeniti Frau Prädikantin Hirschberger 

17.04.2026 Miserikordias Frau Lektorin Hoeft 

24.04.2026 Jubilate Frau Dekanin i.R. Heinrich 

 

Mai  2026 
 

Sonntag, 03.05.2026 

10.30 Uhr 
Kantate mit Abendmahl Herr Prädikant Trapp 

08.05.2026 Rogate Frau Dekanin i.R. Heinrich 

14.05.2026 zu Christi Himmelfahrt Frau Lektorin Hoeft 

22.05.2026 zu Pfingsten Frau Prädikantin Hirschberger 

Samstag, 30.05.2026 

17.00 Uhr 
Straßenfest  Herr Pfarrer Zschörnig 

 

Katholische Gottesdienste 
 

28.04.2026 Dienstag, 16.00 Uhr Herr Pfarrer Schupp 

26.05.2026 Dienstag, 16.00 Uhr Herr Pfarrer Schupp 
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Wir nehmen Abschied 

 
Stiftsheim 
 

   08.02.2026 

   20.02.2026 

   13.03.2026 

   28.03.2026

 

 

Haus am Stiftsheim 
 

   06.02.2026 

   21.02.2026 
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Aktuelles 

Der Pflegeacker im Stiftsheim  
 

Die Entwicklung der kommenden Hochbeete im Garten ist im vollen Gange. Bereits 

am 11.03. war eine Informationsveranstaltung für interessierte Ehrenamtliche und Mit-

arbeitende. Bei dieser Veranstaltung stellte sich unsere Gartenexpertin Stefanie 

Naumann vor. Sie ist Gartenmeisterin und wird uns die nächsten drei Jahre bei unse-

ren Hochbeeten zur Seite stehen. Mit ihrer freundlichen und positiven Art kann davon 

ausgegangen werden, dass die Auseinandersetzung mit und am Hochbeet für viel 

Freude sorgen wird. 

Am 22.04. werden wir um 16:00 Uhr 

zusammen die Hochbeete an den 

dafür vorgesehenen Plätzen auf-

bauen und beginnen zu pflanzen. Sie 

sind herzlich eingeladen uns dabei 

behilflich zu sein und ihre Ideen mit-

einzubringen. Es ist unser gemeinsa-

mes Projekt.  

Deshalb ist es auch wichtig, wenn 

Sie uns ihre Gedanken mitteilen und mögliche Kräuter- und Gemüsevorschläge zu-

kommen lassen.  

Wir freuen uns schon auf eine Limonade mit frischer Minze oder einen leckeren To-

matensalat.  

Max Leimbach, Soziale Betreuung 

 

Welttag des Buches am 23. April 2026 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Jahr binden 

wir das Thema Wasser 

in die Lesung ein. 

  

Frau Ellen Wagner wird 

Auszüge aus der 

klassischen und 

modernen Literatur 

vortragen.  

 

Begleitet wird sie dabei 

von Elias Gimbel am 

Klavier.  

 

 

Stefan Hörnemann, Soziale Betreuung 
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Jahresthema Wasser – Ausblick auf  Aktivitäten 

Es umgibt uns, durchfließt uns und versorgt uns: Wasser. Das Element aus Sauerstoff 

und Wasserstoff ist allgegenwärtig. Trotz seiner großen Bedeutung für den Menschen 

nehmen wir seine Gegenwart im Alltag kaum bewusst wahr.  

 

Wasser ist Quell des Lebens bei allen großen Weltreligionen. Flüsse und Quellen 

wurden und werden deswegen von vielen Religionen als heilige Orte angesehen. 

Ludwig van Beethoven, Johann Sebastian Bach oder Franz Schubert – das 

lebenswichtige Element Wasser hat vielen klassischen Komponisten als 

Inspirationsquelle gedient.  

Von der antiken Kunst über die Renaissance bis hin zur modernen Kunst – das 

Element Wasser hat Kunstschaffende seit Jahrtausenden angeregt und zur Schaffung 

unzähliger Meisterwerke motiviert. Viele gute Gründe, das Thema Wasser zum 

Jahresthema zu bestimmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Vorbereitung zu diesem Thema sind für die Monate April und Mai: 

 

• Religion: Wasser als zentrales Symbol für Leben, Reinigung, Segen und 

Erneuerung in den Weltreligionen 

 

• Literatur: Lesung am Welttag des Buches 

 

• Musik „Wasserwerke“ mit Stücken von Bedrich Smetana und Maurice Ravel 

 

Ich freue mich auf abwechslungsreiche Stunden mit Ihnen. 

 

Stefan Hörnemann, Soziale Betreuung 

 
  



10 

Neue Wandgestaltung im Rosengarten  

Was passiert, wenn ein Angehöriger, hier Herr Holze, der Digitalprint-Profi ist, mit 

einem Ehrenamtlichen, hier Herr Wendling, der Fotograf-Profi ist, mit einer Idee und 

finanzielle Unterstützung durch den Freundes - und Fördererkreis der Ev. Altenhilfe 

miteinander in Kontakt kommen? 

 

Es entsteht ein Plan:  

Gut durchdacht haben die Beiden die Wandgestaltung im Hinblick auf dementiell ver-

änderte Menschen. 

Beruhigende Farben, große Fotos aus Kassel zum Wiederkennen, die mit einer be-

sonderen digitalen Technik an die Wand projiziert wurden. Geschützt sind sie mit 

einer Art Folie, damit sie nicht so leicht beschädigt oder verschmutzt werden können.  

 

Und dann waren die beiden Planer ganz schnell 

zur Ausführung gekommen und so sieht es nun aus: 

 

Das ist nachahmenswert und wir freuen uns riesig, dass die Bewohner im Rosengar-

ten nun solch tolles Ambiente in der Wohnküche haben. 

 

Herzlichen Dank für die Ideen, Visionen und die Umsetzung und die finanzielle  

Unterstützung! 

 

Charlotte Bellin 
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Tagespflege  

Der Frühling kommt, die ersten warmen Tage durften wir Anfang März schon genie-

ßen. Die Natur erwacht, die Flora fängt an zu sprießen, die Fauna wird langsam wach 

– die einen früher, die anderen später. 

In den letzten Februartagen hatte sich eine Zwergfledermaus 

auf gemacht, den Frühling zu begrüßen. Auf ihrem Weg 

schien sie zu bemerken, dass es noch sehr kalt für sie war 

und verkroch sich an der Hauswand direkt über der Terras-

sentür der Tagespflege. 

Nach anfänglichem Zweifeln, was das für ein Tier sei, haben 

die Mitarbeiterinnen der Tagespflege sich ein Herz gefasst 

und dem schwarzen Knäuel einen genaueren Blick gewidmet. Es war dann relativ 

schnell die Fledermaus erkannt und auch die Tatsache, dass das Tier zu früh an der 

Mauer kauert. 

 

Nun war schnelles Handeln gefragt, wenn die Zwergfleder-

maus nicht eine weitere Nacht bei Minusgraden an der offe-

nen Wand kauern sollte, den Kolleginnen war durchaus be-

wusst, dass das Überleben der Fledermaus in Gefahr war. In 

einer zügigen Aktion von Teamarbeit wurde die nächste Fle-

dermaus - Auffangstation in der Nähe gesucht und im 

Schwalm- Eder Kreis auch gefunden. 

Die Kolleginnen setzten sich mit der Verantwortlichen in Ver-

bindung und organisierten dann den Transfer der Zwergfledermaus von der Wand bis 

zur Auffangstation. Dort angekommen, wurde die Fledermaus „erstversorgt“, das 

Team der Tagespflege bekam die Information: „eine männliche Fledermaus, leicht un-

tergewichtig, etwas stärker unterkühlt und kränkelnd“. Die engagierte Leiterin der Fle-

dermaus Hilfe riet den Kolleginnen, dem „Fledermaus Jungen“ 

einen Namen zu geben. Nach einigen Überlegungen wurde 

aus der Fledermaus, der Fledermaus Junge „Claudius“.  

Claudius lebt jetzt mit Pablo, Flip, Fridolin, Gunter, Zippo, Lotti, 

Hilde, Hope und Peter in einer Wohngemeinschaft.  

 

Gemeinsam warten sie auf steigende Tempe-

raturen, damit sie vor Ort in einen Fleder-

mauskasten umziehen können und dann im 

Frühjahr, ihrer Natur entsprechend, entschei-

den welchen Weg sie fliegen möchten. 

Die Geschichte von Claudius war Thema bei 

einer Kaffeerunde, die Tagesgäste lauschten gespannt den Erzählungen der Claudius- 

Rettungsaktion.  

 

Torgit Schmidt-Oehlke, Tagespflege 
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Haus am Stiftsheim 

Im Haus am Stiftsheim gibt es nun seit November 2023 in der Ahrensbergstraße und 

seit März 2024 in der Firnsbachstraße das Passiv-Notrufsystem Veli. Es arbeitet wie 

versprochen „im Hintergrund als Beschützer“ und reagiert auf Inaktivität der 

Mieterinnen und Mieter sowie auf vergessene eingeschaltete Herdplatten und 

Wasserhähne mit einem Notruf in den Wohnbereich des Stiftsheims. 

In einer Informationsveranstaltung hat Herr Florian Fesch von der Firma Veli die 

Funktionen dieses Notrufsystems 

wieder einmal aufgefrischt. Großes 

Interesse gab es sowohl bei den neu-

eingezogenen Mieterinnen und Mietern 

als auch bei denen, die regelmäßig für 

sich selbst kochen. 

Veli reagiert zuverlässig auf die vergessenen Herdplatten. Aber auch auf ungewöhnlich 

lange auf einer verbleibenden Stufe stehenden Herdplatten. Das führt manchmal zu 

sogenannten „Fehlalarmen“, wo die Köchin oder der Koch zwar direkt am Herd steht, 

jedoch der Kochvorgang keine Veränderung in der Hitzezufuhr bekommt, was das 

System nicht unterscheidet. 

Eine weitere Informationsveranstaltung gab es zum 

Thema ‚Abfalltrennung und Abfallvermeidung‘  

von Frau Bettina Funke von den Kasseler 

Stadtreinigern. 

Das wichtige Thema der richtigen Mülltrennung wurde 

anhand der verschiedenen Tonnen, die uns zur 

Verfügung stehen, besprochen. Die gängigen und 

auch die selteneren Dinge, die entsorgt werden müssen, wurden uns ins Bewusstsein 

gebracht. 

 

Zu den im März stattgefundenen Kommunalwahlen hat Frau Freye im Vorhinein eine 

Gelegenheit angeboten, bei der der riesige Stimmzettel für die 

Stadtverordnetenversammlung schon mal gesichtet werden konnte. Auch die 

Möglichkeiten des Kumulierens, Panaschierens und Streichens wurden erklärt und 

diskutiert.  

Nach langer Zeit gab es im März auch eine Bürgersprechstunde, bei der die 

Ortsvorsteherin Frau Vera Wilmes mit den Mieterinnen verschiedene Themen 

besprochen hat, die hier im Stadtteil Brasselsberg aufgefallen sind. 

Veränderungswünsche hat Frau Wilmes „mitgenommen“, um sie im Ortsbeirat 

bearbeiten zu können. 

 

 
Ortrud Freye, Haus am Stiftsheim 
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Gedächtnistraining: Mach mit – bleib fit 

Unsere folgenden Rätsel beschäftigen sich anlässlich des Welttag des Buches am 23. 

April mit Literaturschaffenden und ihren Werken. 
 

 

 

Der Tag des Buches ist gleichzeitg der Todestag eines weltberühmten Dichters. 

Bringen Sie die Buchstaben in die richtige Reihenfolge und  

Sie wissen, um wenn es sich handelt. 
 

PHAKRESESAE 
 

 Geschüttelte Literatur 

Wie in der ersten Übung müssen Sie die Buchstaben umstellen, um zur Lösungen zu 

gelangen. 
 

I. Kennen Sie Herrn Hegteo und die Tragödie Saftu? 

II. Oder villeicht Frau Pirsy und ihren Roman Diehi? 

III. Vielleicht ist Ihnen Herr Amy bekannt und sein berühmter Unnewito? 

 
 Vokalergänzung 

Bitte ergänzen Sie die vorgegebenen Wortteile durch Vokale, so entstehen Wörter 

Rund ums Thema Buch. 
 

K r_ m _ n _ l r _ m _n    _ _ t _ r 

N _ _ _ r s c h _ _ n _ n g    _ _ f l  _ g _ 

B _ c h s t _ t z _       D _ d _ n 

_ n h_ l t s v_ r z _ _ c h n_ s 

 
????????????????????????????????? 

Lösungen der letzten Ausgabe: 
 

Brückenwörter 
Berg, Ball, Kaffee, Schutz, Einbruch, Schaf, Dauer, Schokoladen, Kunst, Dienst 
 
Kleines Rätsel > Schnee  
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Regelmäßige Veranstaltungen im Stiftsheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den Aushängen 

Mittwoch 

16:00 Uhr   Männerrunde / Schnuddeln  

14-täglich im Wohnzimmer, 2. Etage 
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Donnerstag, 02. April ab 16:00 Uhr  

Kreuzwegbetrachtung im Andachtsraum mit musikalischer 

Begleitung des Streichensembles Prinzenquelle 

Besondere Veranstaltungen im Stiftsheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den Aushängen 

 

Montag, 11. Mai ab 15:30 

Tanja Krauth singt für und mit Bewohnerinnen 

und Bewohnern in den Wohngemeinschaften 

Mittwoch, 08. April um 16:00 Uhr 

Wasser in der Kunst 

Gesprächsrunde im Speisesaal 
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Rückblick 

  
 

Die nächste Ausgabe von STIFTSHEIM AKTUELL erscheint am 01. Juni 2026 
Impressum 
STIFTSHEIM AKTUELL ist eine Hauszeitung des Evangelischen Altenhilfezentrums Stiftsheim in Kassel 
Redaktion: Charlotte Bellin (v.i.S.d.P), Ortrud Freye, Max Leimbach, Ilona Pflüger, Christina von Holten 
Ahrensbergstr. 21/23 / 34131 Kassel / Tel.: 0561/9329-0 / Fax: 0561/9329-110 
E-Mail: verwaltung@kassel-gesundbrunnen.org 
Spendenkonto Förderverein: Kto.-Nr.: IBAN: DE03 5206 0410 0000 001600, Evangelische Bank eG 

Gemeinsames Kaffeetrinken mit 

unserem Besuch aus Ahnatal  

 

Frau Kiryluk bekommt ihr Kronenkreuz 

von der Geschäftsleitung überreicht  

Wiedersehen macht Freu(n)de 

Vorbereitung für den Weltgebetstag  

Herr Holze und Herr Wendling sorgen für 

Farbe und Perspektiven in den WGs 

Ausflug in den Ahnepark  


